
 



In „Walking Exercises” üben drei 
Performer nacheinander unter-
schiedliche Aspekte des Gehens: 
Rhythmus, Orientierung, Erinnerung. 
Mit Metronom, Pfeilen & Blindenbrille 
sowie Sprache werden drei Versuche 
unternommen, nicht die Perfek-
tion des Gangs zu zeigen, sondern 
mit Hilfe von Bezugspunkten etwas 
sichtbar zu machen, das über das 
Gehen selbst hinausreicht. Dabei 
tritt jeder Performer unausweichlich 
in die Fußabdrücke der anderen und 
lädt das Publikum ein, seine Gehver-
suche zu beobachten.

Konzept/Regie: Marialena 
Marouda; Dramaturgie: Verena 
Billinger; Licht/Ton: Katharina Runte; 
Performance: Malte Scholz, Caroline 
Creutzburg, Enad Marouf.

Mit herzlichem Dank an Sylvia 
Lutz und Line Spellenberg.

Diplom-Inszenierung Angewan-
dte Theaterwissenschaft Gießen. 
Gefördert von der Hessischen 
Theaterakademie, der Gießener 
Hochschulgesellschaft und dem 
Kulturamt Gießen. Mouson- 
Koproduktion.

Dauer ca. 70 Min. 

Walking Exercises
Marialena Marouda D/GR  
Mi. 29.6 — Fr. 1.7. 2011 
20.00 Uhr

Veranstaltungsort
Künstlerhaus Mousonturm
Probebühne 1, 4. Stock
Waldschmidtstraße 4 
60316, Frankfurt am Main

U4 Merianplatz, 
U6/U7 Zoo, 
Straßenbahn Linie 14 Waldschmidtstraße

Gestaltung  v–a


